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Kommentar zum Evangelium (Joh 14, 15–21) 
 

Das heutige Evangelium kann auf den ersten Blick wie eine Aufforderung 
klingen: „Wenn ihr mich liebt, werdet ihr meine Gebote halten.“ Schnell ent-
steht dabei der Eindruck, es gehe um Leistung, um Pflichterfüllung – vielleicht 
sogar um eine Art „Eintrittskarte“ für das Himmelreich. Ich denke jedoch, 
dass Jesus etwas ganz anderes damit meint. Im Zentrum steht die Liebe. 
Jesus selbst fasst das größte Gebot so zusammen: „Liebt einander, so wie 
ich euch geliebt habe.“ Diese Liebe ist kein Befehl im üblichen Sinn, sondern 
eine Einladung. Sie gründet darin, dass wir zuerst von Gott geliebt sind. 
Daraus wächst alles andere. 
Wenn Jesus von „Geboten“ spricht, geht es daher nicht um starre Vorschrif-
ten. Im Wort „Gebot“ steckt auch „Botschaft“. Es ist etwas, das uns gegeben 
wird – ein Halt, an dem wir uns festhalten können. Diese Botschaft kann 
Orientierung schenken, nicht als Zwang, sondern als tragendes Geländer auf 
unserem Lebensweg. 
 
In diesem Zusammenhang fällt mir ein anderes Wort Jesu ein, das wir aus 
dem Evangelium nach Matthäus kennen: „Kommt alle zu mir, die ihr mühselig 
und beladen seid! … Nehmt mein Joch auf euch … Denn mein Joch ist sanft 
und meine Last ist leicht“ (Mt 11,28–30). 
Das Bild vom Joch stammt aus der Landwirtschaft. Ein Joch war eine Holz-
stange, die Zugtieren, meist Ochsen über den Nacken gelegt wurde, um sie 
mit Ackergeräten zu verbinden. Es ist also nicht nur ein Zeichen von Last, 
sondern auch von Verbundenheit und Führung. Wer unter Jesu Joch steht, 
geht nicht allein – Christus geht mit. Zur Zeit Jesu wurde das „Joch“ oft auch 
im übertragenen Sinn verwendet – als Bild für das Gesetz, für religiöse 
Pflichten, die Menschen als schwer und belastend empfinden konnten. 
Genau hier setzt Jesus an. Sein Joch drückt nicht nieder. Es ist „sanft“ – oder 
auch „gütig“ –, weil es aus der Liebe kommt. 
Jesus will uns nicht unter ein neues Gesetz zwingen. Er will uns vielmehr von 
dem befreien, was uns niederdrückt – von der Angst, nicht zu genügen, 
von einem Glauben, der nur aus Vorschriften besteht.  
 
„Ich werde euch nicht als Waisen zurücklassen“, verspricht Jesus. Gottes 
Geist begleitet uns, stärkt uns und erinnert uns daran, was wirklich trägt – die 
Liebe. Wer aus ihr lebt, hat den Halt gefunden, den kein äußeres Gesetz 
geben kann. 
 
Gehen wir in diese Woche hinein mit dieser befreienden Zusage – wir 
müssen uns den Himmel nicht verdienen. Wir dürfen uns von Gott lieben 
lassen – und aus dieser Liebe leben und sie weitergeben. 
 

PAss. H. Joachim Niewiadomski Can.Reg. 



Termine und Hinweise 
 

Familienmesse zum Muttertag am Sonntag, 10. Mai um 9.15 Uhr; 
anschließend wird zum Domcafe im Kardinal König-Saal eingeladen. 
 
Christi Himmelfahrt: Feiertagsvorabendmesse am Mittwoch,13. Mai 
um 18.30 Uhr; Hl. Messe am Donnerstag, 14. Mai um 9.15 Uhr und  
Bischöfl. Hochamt um 10.30 Uhr mit Dommusik https://dommusik.com . 
 
Miteinander ins Gespräch kommen bei Brot & Wein am 
Samstag, 16. Mai im Anschluss an die Vorabendmesse (18.30 Uhr). 
 
Konzert Orgel plus Stimme am Sonntag, 17. Mai um 18.00 Uhr in der 
Domkirche. Details siehe Folder im Dom oder www.orgelplus.at . 
 
Spiele-Nachmittag für Senioren am Dienstag, 19. Mai um 14.30 Uhr 
im Kardinal König - Saal; Interessierte sind herzlich dazu eingeladen! 
 
Maiandacht am Mittwoch, 20. Mai um 18.00 Uhr in der Domkirche. 
 
Bibel & Frühstück am Donnerstag, 21. Mai um 9.00 Uhr im Kardinal 
König - Saal mit Pfarrer i.R. August Blazic; Thema: „Empfangt den 
Heiligen Geist“ (Joh.20,19-23). Das Team vom Kath. Bildungswerk der 
Dompfarre lädt herzlich dazu ein. 
 
Wir beten für´s Land! am Donnerstag, 21. Mai um 18.30 Uhr in der 
Landhauskapelle (Landhausplatz 1, Haus 1A). Lobpreis, Dank, Bitte, 
Fürbitte für alle Bereiche des Lebens; ökumenisch; jeden 3. Do. im Monat. 
 
Gebetsabend jeden Mittwoch (außer Feiertage) um 18.30 Uhr im 
Gruppenraum: Lobpreis, Bibel teilen, Fürbittgebet, Austausch;  
Ökumenisch offen. Interessierte sind herzlich willkommen und eingeladen. 
Veranstalter: Charismatische Erneuerung St. Pölten. 
 
Lange Nacht der Kirchen am Freitag, 29. Mai ab 17.00 Uhr: Das 
Programm rund um den Dom ist u. a. auf den Schriftenständen in der 
Domkirche und auf der Pfarrwebsite zu finden: dompfarre-stpoelten.at . 
 
KiBiWo - KinderBibelWoche 2026: „Von Saulus zu Paulus“ von 
Montag 24. bis Freitag 28. August am Domgelände; eine coole 
Ferienwoche für Kids & Teens von 8 bis 14 Jahren mit Bibeltheater, Spiel 
und Spaß! Anmeldung nur auf www.kibiwo.at .  



**Rosenkranzkapelle 
 

*Dommusik St. Pölten/Programm: siehe Folder & Plakate oder Website https://dommusik.com 
 
Rosenkranzgebet: Montag bis Samstag (außer Donnerstag & Feiertag): 8.00 Uhr 
 

      Beichtmöglichkeit: Bitte nach der Messe den Priester in der Sakristei fragen  
                                   oder um Vereinbarung in der Pfarrkanzlei. 

Gottesdienstplan vom 10. bis 17. Mai 2026 
 

Sonntag, 10. Mai 
 

6. So. der Osterzeit 
 

Muttertag 

  9.15 Uhr: Familienmesse (Pfr. Mag. Kowar) 

           für die Anliegen der Pfarrgemeinde, anschl. Domcafe 
 

10.30 Uhr: Hl. Messe (Pfr. Mag. Kowar) mit Dommusik* 
           für +Mutter und Tante 

Montag, 11. Mai   7.30 Uhr: Hl. Messe (Präl. Mag. Gruber) 

Dienstag, 12. Mai 
  7.30 Uhr: Hl. Messe (Präl. Mag. Gruber) 
 

18.00 Uhr: Hl. Messe in der RKK** (Pfr. Mag. Kowar) 

Mittwoch, 13. Mai 

  7.30 Uhr: Hl. Messe (Präl. Mag. Gruber) 
 

12.30 Uhr: Hl. Messe in der Landhauskapelle (Pfr. Mag. Kowar) 
 

18.30 Uhr: Feiertagsvorabendmesse (Pfr. Mag. Kowar) 
                  für die Anliegen der Pfarrgemeinde 

Donnerstag, 14. Mai 
 

Christi Himmelfahrt 

  9.15 Uhr: Hl. Messe (Pfr. Mag. Kowar) 
 

10.30 Uhr: Bischöfl. Hochamt (Bischof Dr. Schwarz) 
                  mit Dommusik* 

Freitag, 15. Mai 
  7.30 Uhr: Hl. Messe (Präl. Mag. Gruber) 
 

18.00 Uhr: Hl. Messe in der RKK** (Pfr. Mag. Kowar) 

Samstag, 16. Mai 
  7.30 Uhr: Hl. Messe (Präl. Mag. Gruber) 
 

18.30 Uhr: Sonntagsvorabendmesse (Pfr. Mag. Kowar) 

Sonntag, 17. Mai 
 

7. So. der Osterzeit 

  9.15 Uhr: Hl. Messe (Pfr. Mag. Kowar) 
                  um Gesundheit und Gottes Segen für Jakub 
 

10.30 Uhr: Hl. Messe (Pfr. Mag. Kowar) 
                  für die Anliegen der Pfarrgemeinde 

 

Dompfarramt St. Pölten, Domplatz 1, 3100 St. Pölten 
Tel.: 02742 / 35 34 02   Mail: dompfarre@dsp.at   Website: dompfarre-stpoelten.at 


